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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

VfB Oldenburg : Hundsmühler TV IV 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Holzum tütet den Sieg für den VfB Oldenburg ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des VfB Oldenburg, als Markus Holzum das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den Hundsmühler TV
IV sicherstellen konnte. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Stark im Hintertreffen waren Thurau / Reißel nach einem
Zweisatzrückstand, machten Dembowski / Poppe dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen das Match noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Lübbers / Pröger
gelang es dann Rüdebusch / Minnemann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Hanne / Holzum und Grunz / Marks,
ehe sich die Spieler des VfB Oldenburg mit 11:9, 9:11, 11:8, 8:11, 12:10 durchsetzen konnten. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Andreas Lübbers bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Julien Minnemann.
Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Andreas Pröger gegen Julian Rüdebusch durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Günther
Grunz zeigte Hans-Malte Hanne seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 3:0-Sieg gelang es
Keno-Jan Thurau den Gastspieler Tobias Dembowski in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Christian Reißel überzeugte im Einzel gegen Sara Poppe, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Markus Holzum hatte im Einzel gegen Gerd Marks am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der VfB Oldenburg nun ein Punktekonto von 18:2 Punkten auf,
während der Hundsmühler TV IV vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2023 gegen den Elsflether
TB II ansteht, 14:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfB Oldenburg bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2023 gegen den TTV Brake.

 Statistik:
 VfB Oldenburg

Doppel: Thurau / Reißel 1:0, Lübbers / Pröger 1:0, Hanne / Holzum 1:0 
Einzel: A. Lübbers 1:0, A. Pröger 1:0, H. Hanne 1:0, K. Thurau 1:0, C. Reißel 1:0, M. Holzum 1:0 

 Hundsmühler TV IV
Doppel: Rüdebusch / Minnemann 0:1, Dembowski / Poppe 0:1, Grunz / Marks 0:1 
Einzel: J. Rüdebusch 0:1, J. Minnemann 0:1, T. Dembowski 0:1, G. Grunz 0:1, G. Marks 0:1, S.
Poppe 0:1


